
Weltausstellung Sydney 1880



Sydney 1880 – Französischer Pavillion



Sydney 1880 – Italienischer Pavillion



International 

Exposition

London 1862



Preismedaille der 

International 

Exhibition

London 1862 
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… diese Medaille ist nicht nur im Musée d‘ Orsay zu finden …

… es gibt sie z.B. auch

- im Powerhouse-Museum in Sydney

- in der Tasmanischen Nationalbibliothek

…

…

- in der Stiftung Moritzburg, Halle - Landeskunstmuseum Sachsen-Anhalt

Wie kann die Medaille aus Halle (Saale) zur europeana kommen?
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… man kann es halten wie Koch & Bergfeld in Sydney 1880 …

… und seine Objekte durch „Hoffnung & Co.“ ausstellen lassen



… oder, man versucht selbst einen Weg zu finden …

Gegründet zu Bitterfeld Ende Januar 2009

Zunächst 6 Museen beteiligt, jetzt ca. 18-20

AG Digitalisierung des

Museumsverbandes Sachsen-Anhalt



„Als erste Aufgabenstellung wurde festgelegt, zu prüfen, wie – unter den aktuellen 

Bedingungen und mit den aktuellen Limitierungen der einzelnen Museen –

Informationen über Museumsobjekte kooperativ ins Internet  gestellt werden 

können. Das alles auf eine Weise, die es erlaubt , dass alle (!) Museen des 

Bundeslandes daran mitwirken können und dass – so gewünscht, die Informationen 

in die entsprechenden nationalen (Arbeitstitel: Deutsche Digitale Bibliothek) und 

internationale (www.europeana.eu) Portale einfließen können.“

Erstes Ziel der AG Digitalisierung des MV Sachsen-Anhalt …

(Auszug aus Protokoll des ersten Treffens, Bitterfeld 29.01.2009) 



Erstes Ziel der AG Digitalisierung des MV Sachsen-Anhalt … in Schlagworten

Aktuelle Bedingungen sind der Ausgangspunkt

Limitierungen werden berücksichtigt

Informationen über Objekte sollen ins Internet

Es soll gemeinsam publiziert werden

Es soll jedes Museum mitwirken können

Nationale und internationale Portale nutzen

Frage: Welche digitalen Objektdaten gibt es in den Museen überhaupt?

Weg zur Antwort: Mitglieder der AG stellen ihre eigenen Datenbanken vor?

Antwort: Es lebe die Vielfalt! (dBase, Paradox, Access, Filemaker, keine Datenbank)



Erstes Ziel der AG Digitalisierung des MV Sachsen-Anhalt … in Schlagworten

Aktuelle Bedingungen sind der Ausgangspunkt

Limitierungen werden berücksichtigt

Informationen über Objekte sollen ins Internet

Es soll gemeinsam publiziert werden

Es soll jedes Museum mitwirken können

Nationale und internationale Portale nutzen

Antwort: Es lebe die Vielfalt! (dBase, Paradox, Access, Filemaker, keine Datenbank)

In Datenbanken und auf Karteikarten:

z.B. nur (natur-) wissenschaftliche Namen

z.B. viele fachspezifische Abkürzungen

z.B. viele Tippfehler

z.B. häufig veraltete Informationen



Erstes Ziel der AG Digitalisierung des MV Sachsen-Anhalt … in Schlagworten

Aktuelle Bedingungen sind der Ausgangspunkt

Limitierungen werden berücksichtigt

Informationen über Objekte sollen ins Internet

Es soll gemeinsam publiziert werden

Es soll jedes Museum mitwirken können

Nationale und internationale Portale nutzen

Frage: Welche digitalen Objektdaten stellen Museen überhaupt ins Internet?

Weg zur Antwort: Die online-Objektinformationen anderer Museen wurden analysiert.

Antwort: Es sind im wesentlichen 8 verschiedene Informationen zu einem Objekt



… „Danke“ an Interpol …



Erstes Ziel der AG Digitalisierung des MV Sachsen-Anhalt … in Schlagworten

Aktuelle Bedingungen sind der Ausgangspunkt

Limitierungen werden berücksichtigt

Informationen über Objekte sollen ins Internet

Es soll gemeinsam publiziert werden

Es soll jedes Museum mitwirken können

Nationale und internationale Portale nutzen

Frage: Welchen Aufwand macht es, diese 8 Informationen pro Objekt im Museum 

zusammenzutragen. Wie steht das bei anderen Museen ?

Weg zur Antwort: 20 unterschiedliche Museen wurden gebeten jeweils zu 5 

unterschiedlichen Objekten Informationen und Bild(er) zu schicken und den 

Zeitaufwand mitzuteilen. Kommentare zu den „Feldern“ waren erwünscht.



Erstes Ziel der AG Digitalisierung des MV Sachsen-Anhalt … in Schlagworten

Aktuelle Bedingungen sind der Ausgangspunkt

Limitierungen werden berücksichtigt

Informationen über Objekte sollen ins Internet

Es soll gemeinsam publiziert werden

Es soll jedes Museum mitwirken können

Nationale und internationale Portale nutzen

Ergebnisse: Es dauerte zwischen 3 Minuten und 3 Stunden 8 Informationen zu 

sammeln und Fotografie zu erstellen.

- Museen wünschten auch weitere Angaben zu Objekten (Links, Literatur).

- Naturwissenschaftliche Museen betrachten „Typen“, nicht Objekte.

- Museen haben sehr viel „Flachware“.

- Archäologische Zeitbegriffe sind nicht für Kunstmuseen geeignet.

- Objektfotografie ist oft nicht vorhanden oder nur für Inventarisierung geeignet.



Erstes Ziel der AG Digitalisierung des MV Sachsen-Anhalt … in Schlagworten

Aktuelle Bedingungen sind der Ausgangspunkt

Limitierungen werden berücksichtigt

Informationen über Objekte sollen ins Internet

Es soll gemeinsam publiziert werden

Es soll jedes Museum mitwirken können

Nationale und internationale Portale nutzen

Antwort 1: Schulung Objektfotografie

Antwort 2: Beschluss, die Sammlungsebene hervorzuheben.

Nicht: Alle Objekte ins Netz. Aber: Alle Sammlungen durch Beschreibung und 

beispielhafte Objekte bekannt machen.

So soll auch über noch nicht digitalisierte Objekte etwas gesagt werden.



Erstes Ziel der AG Digitalisierung des MV Sachsen-Anhalt … in Schlagworten

Aktuelle Bedingungen sind der Ausgangspunkt

Limitierungen werden berücksichtigt

Informationen über Objekte sollen ins Internet

Es soll gemeinsam publiziert werden

Es soll jedes Museum mitwirken können

Nationale und internationale Portale nutzen

Antwort 3: Suche nach einem Datenformat, welches erlaubt die verschiedenen 

Welten zusammenzubringen.

Beispiel: Bei archäologischen Objekten ist oft der Fundzeitpunkt wichtig.

Beispiel: Bei Kunstobjekten dagegen der Herstellungszeitpunkt.

Beispiel: Bei naturwissenschaftlichen Objekten ist auch wichtig der Zeitpunkt der 

Erstbeschreibung



Erstes Ziel der AG Digitalisierung des MV Sachsen-Anhalt … in Schlagworten

Aktuelle Bedingungen sind der Ausgangspunkt

Limitierungen werden berücksichtigt

Informationen über Objekte sollen ins Internet

Es soll gemeinsam publiziert werden

Es soll jedes Museum mitwirken können

Nationale und internationale Portale nutzen

Frage: Das zu findende Datenformat muss aber auch genutzt werden können, um 

Daten an Portale liefern zu können

Weg zur Antwort: Analyse von „Wo kommt welches Format zum Einsatz“

Antwort: museumdat (www.museumdat.org)

Damit arbeiten allerlei Portale. Das Format ist „ereigniszentriert“, d.h. berücksichtigt 

die verschiedenen Disziplinen.

http://www.museumdat.org/


Erstes Ziel der AG Digitalisierung des MV Sachsen-Anhalt … in Schlagworten

Aktuelle Bedingungen sind der Ausgangspunkt

Limitierungen werden berücksichtigt

Informationen über Objekte sollen ins Internet

Es soll gemeinsam publiziert werden

Es soll jedes Museum mitwirken können

Nationale und internationale Portale nutzen

Entwicklung einer an museumdat angelehnten Datenbankstruktur

Entwicklung eines entsprechenden Formulars für Objekterfassung

Entwicklung eines Testmodells zur Darstellung (Webseite, Portal)



… das Objekt-Melde-Formular …



Erstes Ergebnis der AG Digitalisierung des MV Sachsen-Anhalt …

… ein möglicher Weg für jeden war gefunden …



… ein Weg, der optimiert werden konnte …

So war es zunächst:

- Museum füllt Bogen aus, erstellt Foto und schickt an Eingebenden

- Daten werden eingegeben, Tippfehler korrigiert etc. Bilder in Form gebracht und eingebunden

Dauer 10-20 Minuten pro Objekt



… ein Weg, der optimiert werden konnte …

So war es zunächst:

- Museum füllt Bogen aus, erstellt Foto und schickt an Eingebenden

- Daten werden eingegeben, Tippfehler korrigiert etc. Bilder in Form gebracht und eingebunden

Dauer 10-20 Minuten pro Objekt. Etwas zu lang !!

Antwort: Entwicklung eines Online-Meldebogens

- Museum füllt Bogen aus, erstellt Foto und schickt an Eingebenden

- Der erhält mail in vorgefertigter Form. Einbindung: Copy and Paste

Dauer 2-3 Minuten pro Objekt (incl. Bilderstellung/-bearbeitung)





… ein Weg, der optimiert werden konnte …

Manchmal sind die Bedingungen aber auch besser:

1.Museum kann viele Daten zu Objekten schicken

2.Museum hat Gelegenheit die Korrekturen etc. selbst vorzunehmen

Das ist prima und muss möglich sein …

Antwort: Entwicklung eines Massenimport-Werkzeugs

Museum exportiert aus Datenbank in Excel oder CSV-Format, erstellt 

Fotos und schickt an Bearbeiter  → Importiert über Programm

Erfahrungswert: Nachbearbeitung und Korrekturen (~1 min pro Objekt)



Gerade weil etwas Vorzeigbares vorhanden war, konnten Fördergelder des Landes gewonnen 

werden:

- Nicht viel (~ 25.000 Euro)

- Ziel ist, bis Jahresende 2009: 1.000 Objekte online

Dies gestattet per Werkvertrag (bis Jahresende) drei Redakteure/“Datensammler“ einzusetzen …

Antwort: Entwicklung eines Datenbank-Verwaltungs-Werkzeugs

Museum füllt Bogen aus, erstellt Foto und schickt an Redakteur

Redakteur übernimmt Eingabe

Fotobehandlung (Voransichtenerstellung, …) wurde automatisiert

… ein Weg, der optimiert werden konnte …



Die nächsten Schritte:

Mit dem Datenbank-Verwaltungs-Werkzeug können Museen ihre Angaben selbst korrigieren

Später: Museen können ihre Eingaben selbst vornehmen

Damit kann museum-digital:sachsen-anhalt auch ohne jede Förderung weiter wachsen …

… ein Weg, der optimiert werden konnte …



… ein Weg, der kopiert werden kann …

Sachsen-Anhalt (www.museum-digital.de/san)

o Mehr als 45 Museen sind mit Objekten beteiligt

o Mehr als 230 Sammlungen mit Beschreibung erfasst

o Mehr als 1.500 Objekte werden präsentiert

o Ca. 1.400 Objektdaten zur europeana exportiert

Rheinland-Pfalz (www.museum-digital.de/rlp)

o Mehr als 15 Museen sind mit Objekten beteiligt

o Mehr als 100 Sammlungen mit Beschreibung erfasst

o Mehr als 340 Objekte werden präsentiert

Reiss-Engelhorn-Museen (www.museum-digital.de/rem)

o Es geht auch mit einem einzelnen Museum

o Es geht auch mit einer einzelnen Sammlung

o Mehr als 300 Objekte werden präsentiert

o → Ist Testversion

http://www.museum-digital.de/san
http://www.museum-digital.de/rlp
http://www.museum-digital.de/rem


Thüringen (www.museum-digital.de/thue)

o Mehr als 15 Museen sind beteiligt

o Mehr als 80 Sammlungen mit Beschreibung erfasst

o Erst 21 Objekte werden präsentiert

o Fängt erst an … MV hat Redakteur für 4 Monate angestellt

Berlin (www.museum-digital.de/berlin)

o 4 Museen sind beteiligt (12 werden erwartet, Initiative der ABR)

o 7 Sammlungen mit Beschreibung erfasst

o Erst 10 Objekte werden präsentiert

o Erst seit zweieinhalb Wochen ernsthaft in Bearbeitung

… ein Weg, der kopiert werden kann …

http://www.museum-digital.de/thue
http://www.museum-digital.de/berlin


… weitere Informationen und Sonstiges …

www.museum-digital.de

o Hier gibt es die Formulare (Objektmeldung, Excel, etc.)

o Hier gibt es Links zu Versionen mit mehr als 100 Objekten

o Hier gibt es Link zum Blog

www.museum-digital.de/blog

o Hier gibt es Informationen über neue Entwicklungen

www.museum-digital.de/sandkasten

o Übungsplatz und Spielwiese für Redakteure

o (nach Anmeldung)

http://www.museum-digital.de/
http://www.museum-digital.de/blog
http://www.museum-digital.de/sandkasten


Noch nicht überall angekommen …

… aber gut unterwegs



Die „Eingabeseite“



Die „Bearbeitungsseite“



Die „Ausgabeseite“



Die „Ausgabeseite“: Automatisch generierte Links



Die „Ausgabeseite“: Ereignis(se)



Die „Ausgabeseite“ : Das funktioniert nicht nur mit Gemälden … Seite ohne Literatur, ohne PND, ohne besondere Links



Die „Ausgabeseite“ : Das funktioniert mit Fahnen …



Die „Ausgabeseite“ : Das funktioniert mit Archivalien …



Die „Ausgabeseite“ : Das funktioniert mit Briefen … (Transkription angefragt)



Die „Ausgabeseite“ : Das funktioniert mit Münzen und Medaillen …



Die „Ausgabeseite“ : Das funktioniert … sogar mit Notgeld



Die „Ausgabeseite“ : Das funktioniert … aber auch mit archäologischen Artefakten



Die „Ausgabeseite“ : Das funktioniert ebenso mit Türschlössern …



Grundgedanken und Prinzipien

Klar trennen zwischen Publizieren und Inventarisieren (z.B. Objektfoto)

Alle Technik basiert auf OpenSource-Software (kostenfrei). Das soll so bleiben.

Sich auf das jeweils Machbare reduzieren (z.B. Es muss nicht jeder Alles Online stellen)

Vieles erlauben und nur wenig verlangen (z.B. Maßangaben, Bildgrößen, Wasserzeichen)

Für die Museen muss es immer einfach bleiben (z.B. Formularweg offen halten)

Gemeinsam etwas tun und möglichst viele mitnehmen (z.B. Offene Diskussion über Entwicklung)

Offen bleiben für neue Möglichkeiten und Ideen (z.B. „Themen“)

Angebotene Wege ausnutzen (z.B. Athena)



Inventarisierungsfotos

Inventarisieren =/= Publizieren



Inventarisierungsfotos

Publikationsfotos

Inventarisieren =/= Publizieren



Inventarisierung Publikation

Inventarisieren =/= Publizieren

Gerichtet an Leute vom Fach, 

jemand, der sich schon für das 

Objekt interessiert

Abkürzungen erlaubt

Tippfehler zulässig

Formulierungsfehler zulässig

Beschreibender Text kann fehlen, 

wenn Objektbezeichnung und 

andere Angaben alles wichtige 

enthalten



Inventarisierung Publikation

Inventarisieren =/= Publizieren

Gerichtet an Leute vom Fach, 

jemand, der sich schon für das 

Objekt interessiert

Abkürzungen erlaubt

Tippfehler zulässig

Formulierungsfehler zulässig

Beschreibender Text kann fehlen, 

wenn Objektbezeichnung und 

andere Angaben alles wichtige 

enthalten

Gerichtet an mehrere Zielgruppen, 

d.h. auch an jemand, der erst für das 

Objekt interessiert werden soll

Abkürzungen nicht erlaubt

Tippfehler fallen auf

Formulierungsfehler fallen auf

Beschreibender Text darf nicht 

fehlen, Besucher kennt Struktur der 

Datenablage (wo welches Info) 

nicht.



Grundgedanken und Prinzipien

Klar trennen zwischen Publizieren und Inventarisieren (z.B. Objektfoto)

Alle Technik basiert auf OpenSource-Software (kostenfrei). Das soll so bleiben.

Sich auf das jeweils Machbare reduzieren (z.B. Es muss nicht jeder Alles Online stellen)

Vieles erlauben und nur wenig verlangen (z.B. Maßangaben, Bildgrößen, Wasserzeichen)

Für die Museen muss es immer einfach bleiben (z.B. Formularweg offen halten)

Gemeinsam etwas tun und möglichst viele mitnehmen (z.B. Offene Diskussion über Entwicklung)

Offen bleiben für neue Möglichkeiten und Ideen (z.B. „Themen“)

Angebotene Wege ausnutzen (z.B. Athena)



Php

Mysql
Kostenfreie Standardsoftware. Strikt web-basiert.

… nehmen und geben …

Anspruch:

Wenn wir kostenfreie Software verwenden, dann muss (und wird) auch das, 

was wir entwickeln kostenfrei weitergegeben!



Grundgedanken und Prinzipien

Klar trennen zwischen Publizieren und Inventarisieren (z.B. Objektfoto)

Alle Technik basiert auf OpenSource-Software (kostenfrei). Das soll so bleiben.

Sich auf das jeweils Machbare reduzieren (z.B. Es muss nicht jeder Alles Online stellen)

Vieles erlauben und nur wenig verlangen (z.B. Maßangaben, Bildgrößen, Wasserzeichen)

Für die Museen muss es immer einfach bleiben (z.B. Formularweg offen halten)

Gemeinsam etwas tun und möglichst viele mitnehmen (z.B. Offene Diskussion über Entwicklung)

Offen bleiben für neue Möglichkeiten und Ideen (z.B. „Themen“)

Angebotene Wege ausnutzen (z.B. Athena)



Grundgedanken und Prinzipien

Klar trennen zwischen Publizieren und Inventarisieren (z.B. Objektfoto)

Alle Technik basiert auf OpenSource-Software (kostenfrei). Das soll so bleiben.

Sich auf das jeweils Machbare reduzieren (z.B. Es muss nicht jeder Alles Online stellen)

Vieles erlauben und nur wenig verlangen (z.B. Maßangaben, Bildgrößen, Wasserzeichen)

Für die Museen muss es immer einfach bleiben (z.B. Formularweg offen halten)

Gemeinsam etwas tun und möglichst viele mitnehmen (z.B. Offene Diskussion über Entwicklung)

Offen bleiben für neue Möglichkeiten und Ideen (z.B. „Themen“)

Angebotene Wege ausnutzen (z.B. Athena)



z.B.

- Maßangaben: Nicht normiert

- Material / Technik: Kein Pflichtfeld

- Literaturangaben nur wenn vorhanden

- Nur solche „Ereignisse“ die „passen“ …

z.B.

- Ideale Textmenge definiert (ca. 1.000 Zeichen)

- weniger geht auch

- wenn mehr, dann kann PDF angehängt werden

z.B.

- Ideale Bildgröße definiert (ca. 980 Pixel breit)

- Minimale Bildgröße definiert (540 x 800 Pixel)

- Wer Wasserzeichen möchte darf welche in großer Ansicht platzieren



Beispiel … Gute Fotos … Texte, die Interesse wecken sollen



Grundgedanken und Prinzipien

Klar trennen zwischen Publizieren und Inventarisieren (z.B. Objektfoto)

Alle Technik basiert auf OpenSource-Software (kostenfrei). Das soll so bleiben.

Sich auf das jeweils Machbare reduzieren (z.B. Es muss nicht jeder Alles Online stellen)

Vieles erlauben und nur wenig verlangen (z.B. Maßangaben, Bildgrößen, Wasserzeichen)

Für die Museen muss es immer einfach bleiben (z.B. Formularweg offen halten)

Gemeinsam etwas tun und möglichst viele mitnehmen (z.B. Offene Diskussion über Entwicklung)

Offen bleiben für neue Möglichkeiten und Ideen (z.B. „Themen“)

Angebotene Wege ausnutzen (z.B. Athena)



Grundgedanken und Prinzipien

Klar trennen zwischen Publizieren und Inventarisieren (z.B. Objektfoto)

Alle Technik basiert auf OpenSource-Software (kostenfrei). Das soll so bleiben.

Sich auf das jeweils Machbare reduzieren (z.B. Es muss nicht jeder Alles Online stellen)

Vieles erlauben und nur wenig verlangen (z.B. Maßangaben, Bildgrößen, Wasserzeichen)

Für die Museen muss es immer einfach bleiben (z.B. Formularweg offen halten)

Gemeinsam etwas tun und möglichst viele mitnehmen (z.B. Offene Diskussion über Entwicklung)

Offen bleiben für neue Möglichkeiten und Ideen (z.B. „Themen“)

Angebotene Wege ausnutzen (z.B. Athena)



Gemeinsames entdecken und Querverweise sichtbar machen (Foto: Mus. Bitterfeld, Objekte: Mus. Bernburg)

[Durch gemeinsames Arbeiten an „museum-digital“ entdeckter Zusammenhang zwischen „verstreuten Objekten“]



Gemeinsames entdecken und Querverweise sichtbar machen (Foto: Mus. Bitterfeld, Objekte: Mus. Bernburg)



Grundgedanken und Prinzipien

Klar trennen zwischen Publizieren und Inventarisieren (z.B. Objektfoto)

Alle Technik basiert auf OpenSource-Software (kostenfrei). Das soll so bleiben.

Sich auf das jeweils Machbare reduzieren (z.B. Es muss nicht jeder Alles Online stellen)

Vieles erlauben und nur wenig verlangen (z.B. Maßangaben, Bildgrößen, Wasserzeichen)

Für die Museen muss es immer einfach bleiben (z.B. Formularweg offen halten)

Gemeinsam etwas tun und möglichst viele mitnehmen (z.B. Offene Diskussion über Entwicklung)

Offen bleiben für neue Möglichkeiten und Ideen (z.B. „Themen“)

Angebotene Wege ausnutzen (z.B. Athena)



Einige aktuelle Ideen:

„Orte des Altkreises Bitterfeld in historischen Ansichten“

„Notgeld“

„Bergbau“

„Kaffee“



Grundgedanken und Prinzipien

Klar trennen zwischen Publizieren und Inventarisieren (z.B. Objektfoto)

Alle Technik basiert auf OpenSource-Software (kostenfrei). Das soll so bleiben.

Sich auf das jeweils Machbare reduzieren (z.B. Es muss nicht jeder Alles Online stellen)

Vieles erlauben und nur wenig verlangen (z.B. Maßangaben, Bildgrößen, Wasserzeichen)

Für die Museen muss es immer einfach bleiben (z.B. Formularweg offen halten)

Gemeinsam etwas tun und möglichst viele mitnehmen (z.B. Offene Diskussion über Entwicklung)

Offen bleiben für neue Möglichkeiten und Ideen (z.B. „Themen“)

Angebotene Wege ausnutzen (z.B. Athena / europeana)



So werden die Daten an „europeana“ geschickt



… dort sind wir …

museum-digital :: sachsen-anhalt

Warum nicht andere für sich „arbeiten“ lassen? Die „Welt“ von Sachsen-Anhalt aus gesehen …



… dorthin schicken …

museum-digital :: sachsen-anhalt



… es wird verteilt …

museum-digital :: sachsen-anhalt



ddb

… geplante Wege …

museum-digital :: sachsen-anhalt



museum – digital

oder:

Gib anderen eine Chance, für Dich zu arbeiten!



www.museum-digital.de

www.museum-digital.de/blog

www.museum-digital.de/san

www.museum-digital.de/rlp

Vielen Dank

Dr. Stefan Rohde-Enslin 

Institut für Museumsforschung (SMB/PK) und AG Digitalisierung MV Sachsen-Anhalt

In der Halde 1

14195 Berlin

s.rohde-enslin@museum-digital.de

http://www.museum-digital.de/
http://www.museum-digital.de/blog
http://www.museum-digital.de/san
http://www.museum-digital.de/rlp
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